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Direkte Friedensvorſchläge Rußlandös
Waffenſtillſtand

Der Jrrkium der Maximaliſten
er Berlin 14 November

In dem Friedensaufrufe der Maximaliſten war von
einem Waffenſtillſtande die Rede der ſogleich von allen
kriegführenden Ländern für drei Monate geſchloſſen werden
ſollte welche Zeit genügen würde um die Verhandlungen
zu einem guten Ende zu führen

Alſo ein allgemeiner Waffenſtillſtand zwiſchen den vier
Mittelmächten und ihren vierzehn Gegnern mit ſofortiger
Wirkung an allen Fronten wird vorgeſchlagen Aber dieſer
Vorſchlag iſt ſo wie die Dinge ſtehen ebenſo kindlich und
unklar wie die ganze im Maximaliſtenaufrufe angedeutete
Technik des Friedensſchluſſes überhaupt Denn wie die
Diplomatie ſofort die Gegenfrage ſtellte Mit wem haben
wir es in Rußland zu tun Mit einer künftigen Regierung
oder mit den Machthabern einer vorübergehenden lokalen
Gewalt Ebenſo wird die Kriegführung ber Freund und
Feind einwenden daß ein Friedrich der Große oder Napo
leon ja noch ein Moltke einen ſofortigen allgemeinen
Waffenſtillſtand ſchließen konnten daß aber die Verhältniſſe
des Weltkrieges dazu viel zu rieſenhaft und verwickelt ſind
Wie ſtellt man ſich denn einen ſolchen allgemeinen Waffen
ſtillſtand heute vor Daß kein Schuß mehr hüben und drüben
fällt Das wäre ſehr naiv Heute kämpfen nicht nur Ge
wehre und Kanonen der Truppen die ſich gegenüberſtehen
ſondern ganze Völker mit ihrer Bevölkerung und ihrer Wirt
ſchaft und faſt ihrer geſamten Jnduſtrie Vor allem wie
wäre es mit dem U Boot Kriege England würde natürlich
ſofortige Einſtellung desſelben und wir dagegen die Auf
hebung der Blockade verlangen Aber der Vorteil wäre nur
auf britiſcher Seite England könnte ſich in drei Monaten
dick und voll verproviantieren Wir bekämen nur äußerſt
wenig herein Denn die feindliche Welt und das iſt ja bei
nahe die ganze würde ſelbſtverſtändlich zunächſt nur ihrem
bisherigen Tyrannen und Verbündeten England liefern
Und überhaupt alles würde in den drei Monaten ſo ein
gerichtet werden daß die Länder der Entente den durch
brochenen Ring um uns wieder feſt geſchmiedet hätten wir
aber noch ſehr wenig erholt daſtänden

Der allgemeine Waffenſtillſtand läßt ſich beim Gegner
nicht feſtlegen und nicht nachprüfen Wie ſoll es mit der
weiteren Herſtellung von Waffen und Munition gehalten
werden Wer traut ſich mit der Umwandlung in die
Friedenswirtſchaft zu beginnen Wo iſt die Grenze Wo
das Maß Die Verhandlungen über einen ſolchen allge
meinen Waffenſtillſtand wären ſchwieriger und langwieriger
als die eigentliche Friedenskonferenz Keiner würde dem
cendern trauen und man käme nie zum Ziele

Nein wenn wirklich bereits die Stunde des Kriegsendes
gekommen ſein ſollte ſo kann ſie nur eingeleitet werden durch
Vorverträge über vorläufige Waffenruhe an ein
zelnen Frontteilen oder Fronten Dieſe Vorverträge ſind
noch kein Friedensabkommen ſondern Kriegsverträge Sie
brauchen nicht von den Regierungen und deren diplo
tatiſchen Vertretern abgeſchloſſen werden Es genügt wenn

die gegneriſchen Armeeleitungen übereinkommen den
Kampf einzuſtellen und eine gewiſſe Grenze als Ruhelinie
zu achten Das Recht dieſes Waffenſtillſtandes findet ſich in
den Artikeln 36 41 der bekannten Haager Landkriegs
ordnung von 1907 einer völkerrechtlichen Grundlage die
trotz der Ränke und Fälſchungsverſuche unſerer Feinde
während des Krieges doch im allgemeinen ſtehen geblieben
iſt Jn diefen Artikeln iſt zwar nicht ausdrücklich zu leſen
es ergibt ſich aber aus dem Sinne der Sache daß der Waffen
ſtillſtand den Kriegszuſtand nicht unterbricht d h jeder
Kriegführende iſt wenn nicht beſondere Vereinbarungen im
Wege ſtehen berechtigt ſeine Kriegsmacht weiter auszu
bilden und zu verſtärken Mannſchaften auszuheben Waffen
und Lebensmittel an die Front zu ſchaffen die Flotte zu ver
größern uſw Es iſt nicht nötig daß eine beſtimmte Dauer
des Waffenſtillſtandes vereinbart iſt Jn dieſem Falle
können alſo die Feindſeligkeiten jede Stunde wieder los
brechen Jede ſchwere Verletzung des Waffenſtillſtandes durch
etne der Parteien gibt der anderen das Recht ihn zu kün
digen und in dringenden Fällen ſogar die Feindſeligkeiten
unverzüglich wieder aufzunehmen Man denke nur wenn
z B einzelne Flieger ſich über die Frontgrenze wagen um
zu erkunden was der ſtille Gegner macht und wenn die
Abwehrkanonen ſolche Neugier beantworten Jſt die Waffen
ruhe in ſolchem Falle nicht in Gefahr ſofort wieder zum
blutigen Ringen zu werden

Man ſieht die heutigen Kriegsmittel und die mili
räriſchen Verhältniſſe dieſes Rieſenkrieges giehen einem
Waffenſtillſtande ſehr enge Grenzen Wie einſt während des
Wiener Kongreſſes kann es nicht werden Einen Waffen

Lenin erklärte der Rabotſchkaja Gazeta daß ſich die
neue Gewalt nicht damit begnügen werde einen allgemeinen
Aufruf zum Abſchluß des Friedens zu erlaſſen ſondern
daß den Regierungen aller kriegführenden Länder ein vor
läufig allgemein gehaltener Vorſchlag den Waffen
ſtil Iſt and zu proklamieren und in Friedens Vor
beſprechungen einzutreten zugeſtellt werden ſoll

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 14 Nov

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine größeren Kampfhandlungen
Jn Flandern lebte das Artilleriefeuer erſt am Abend

wieder auf es nahm bei Dirmuide und nördlich von Pas
ſchendaele erhebliche Stärke an

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
und mazedoniſche Front
nichts Beſonderes

Jtalieniſche Front
Jn den Sieben Gemeinden erſtürmten unſere Truppen

tief verſchneite Höhenſtellungen der Jtaliener öſtlich von
Aſiago und das Panzerwerk auf dem Monte Liſſer
Primolano und Feltre ſind in unſerem Beſitz

Längs der unteren Piave Artilleriefeuer
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

17 000 Tonnen
Berlin 13 Nov Amtlich Neue UBooi Erfolge im

Sperrgebiete um England
17 000 Brutto Regiſtertonnen

Unter den vernichteten Schiffen befand ſich ein großer
engliſcher Dampfer vom Ausſehen des Dampfers Saxonia

14 297 Tonnen
Der Chef des Admiralſtabs der Marine

ſtillſtand hingezogen durch Ränke Rangfragen Feiern und
Feſte hielte der moderne Krieg nicht aus Es wird ganz
anders gehandelt werden müſſen um aus dem Kamrnfe un
mittelbar zum Frieden zu kommen

Ein ruſſiſcher Frieöensvorſchlag noch
nicht eingetroffen

Wien 13 Nov Meldung des Wiener K K Telegr
Korreſpondenz Burenus Gegenüber der mißverſtändlichen
Auslegung als ob der am 10 November veröffentlichte Be
ſchluß des Kongreſſes der Arbeiter und Soldatenräte be
reits einen ruſſiſchen Friedensvorſchlag bilde ſo daß es jetzt
an der öſterreichiſch ungariſchen Regierung liege hierzu Stel
lung zu nehmen ſtellen die Blätter auf Grund von Jnfor
mationen von unterrichteter Seite feſt daß eine derartige
Auffaſſung natürlich unrichtig iſt Der Beſchluß des
Kongreſſes der Arbeiter und Soldatenräte bedeutet nicht
einen Friedensvorſchlag ſelbſt Er iſt eine An
weiſung an die ruſſiſche Regierung im Sinne dieſes Be
ſchluſſes an die Regierungen der kriegführenden Staaten mit
einem Friedensvorſchlag heranzutreten Ob und in
welchem Umfang das Petersburger Kabinett ſich den Veſchluß
des Kongreſſes zu eigen machen wird wiſſen wir nicht Tat
ſächlich iſt ein ſolcher Friedensvorſchlag bis zur Stunde
weder in Wien noch in Berlin eingetroffen
und es liegen den Mittelmächten auch nicht Vorſchläge
der ruſſiſchen Regierung wegen eines Waffenſtillſtandes vor
Solange aber die neuen Machthaber in Rußland mit ihren
Vorſchlägen nicht an uns herangetreten ſind kann unſere
Regierung in dieſer Frage nichts unternehmen So wie die
Dinge in Rußland augenblicklich liegen läßt ſich heute nicht
ſagen ob die maximaliſtiſche Regierung ſich an der Macht er
halten wird Wie aus den Meldungen über die Vorgänge
in Rußland zu erſehen iſt ſtehen die Anhänger Kerenſkis
und die Lenins miteinander entweder bereits im Kampfe
oder dieſe Kämpfe werden in kürzeſter Zeit beginnen Erſt
dann wenn es ſich entſchieden haben wird ob die Maxima
liſten in dieſem Kampf durchdringen wird der Augenblick
gekommen ſein in dem die neue ruſſiſche Regierung hre
Friedensvorſchläge erſtatten und unſere Regierung zu ihnen
Stellung nehmen kann Bevor dieſer Kampf nicht ausgefoch
ten iſt wird die Friedensfrage im Sinne des Beſchluſſes des
Kongreſſes der Arbeiter und Soldatenräte z ge
raten Sollten aber die Maximaliſten die behal
ten und ihre Regierung dann in dem bewußten Sinne mit
einem Friedensangebot hervortreten dann wird unſere
gierung ſofort das e n mit den Verbündeten her
ſtellen und r mit n zu dieſem Antrag Stellung
nehmen es ſchon im Leitartikel des Fremdenhlattes

vom Sonntag ausgedrückt iſt kann das Programm des Kon
greſſes den Ausgangspunkt für ernſte Friedenserörterungen
mit der ruſſiſchen Regierung bilden Der gerechte Friede
ohne Annexionen und Kontributionen den es im Auge hat
iſt auch das Ziel der öſterreichiſchungariſchen Regierung
Allerdings deckt ſich das was wir unter Annexionen ver
ſtehen und was bisher jedermann darunter verſtanden hat
nicht mit dem was die heutige ruſſiſche Regierung damit
meint Zu dieſem Punkt müßten unſererſeits Gegen
vorſchläge gemacht werden die ja von der ruſſiſchen Re
gierung geradezu erwartet werden da ſie offenbar ſelbſt
erkennt daß ihr Begriff von Annexion viel zu weit ge
ſpannt iſt

Die verſchiedenen Meldungen über die ruſſiſchen Zu
ſtände ſind ſo widerſprechend daß ſich ein klares
Bild nach keiner Seite hin ergibt und irgend ein Kern
aus den Geſchehniſſen ſich nicht ohne weiteres herausſchälen
läßtß Wir laſſen die Meldungen ſo wie ſie uns zugehen hier

folgen
Ueber die Vorgänge in Petersburg

bringen einzelne Blätter Einzelheiten Es heißt Lenin
und ſeinen Anhängern ſei es nicht geglückt eine neue Regie
rung zu bilden Ein ſchwediſcher Kurier ſagte aus daß ſeit
Donnerstag in Petersburg der Pöbel herrſche
Räuberbanden durchzögen die Straßen Arbeiterfrauen durch
ſuchten die Wohnungen der Bemittelten in Begleitung be
waffneter Mitglieder der Roten Garde

Kopenhagen 13 Nov Jn einem Stockholmer Telegramm
vom 12 Nov an die ruſſiſche Geſandtſchaft heißt es u a Die
Alliierten berichten daß in den Straßen von Petersburg
äußere Ruhe herrſcht Das Stadtoberhaupt organiſierte den
Schutz der fremden Botſchafter und Geſandten Kein Aus
länder erlitt Schaden Jn Finnland haben keine Kriegs
ereigniſſe ſtattgefunden

Der Berichterſtatter von Berlingske Tidende meldet
aus Haparanda Der Schaden den die Bolſchewiki dem
Winterpalaſt zugefügt haben wird auf 5 Millionen Rubel
geſchätzt Kaledin telegraphierte nach Petersburg daß
die Koſaken die alte Regierung unterſtützen werden und daß
die Macht der alten Regierung wiederhergeſtellt werden ſoll

Neue Gerüchte vom Siege Kerenſkis
werden im B verzeichnet Die Bolſchewiſten ſeien bei
Zarskoje Selo geſchlagen worden Kerenſki Kornilow
und Kaledin hätten ſich vereinigt und riefen zum Kampfe
gegen die Volſchewiki auf

Die Lage in Moskau
Amſterdam 13 Nov Nach einem hieſigen Blatte meldet

der Petersburger Korreſpondent der Times über die Lage
in Moskau Die Berichte vom Sonntag widerſprachen ein
ander Es ſcheint daß die Ordnung wiederhergeſtellt iſt
Aus den Provinzen kommen keine Nachrichten

Engliſche Meldungen
Amſterdam 13 Nov Handelsblad berichtet aus Lon

don dort kämen keine amtlichen oder halbamtlichen Nach
richten aus Rußland an Auch der Hauptquartiers
bericht ſei aus geblieben Balfour habe im Unter
hauſe erklärt das Auswärtige Amt ſei noch täglich in Ver
bindung mit dem engliſchen Botſchafter der noch
auf ſeinem Poſten ſei Daily Chronicle zufolge habe Ram
ſay Macdonald ein Telegramm Kerenſkis aus Peters
burg erhalten daß die Macht der vorläufigen Regierung
wieder hergeſtellt ſei

Die Strafe der Entente für Rußland
T U Lugano 13 Nov Wie aus Bern gemeldet wird

beſchloß die Regierung der Vereinigten Staaten die Aus
zahlung der Rußland gewährten Anleihe einzu
ſtellen England beſchloß die Einſtellung der Sendungen
von Nahrungsmitteln und Rohſtoffen nach Rußland

England und die ruſſiſche Bande von Verrätern
London 13 Nov Reuter Amtliche Kreiſe in Lon

don können die Bande von Verrätern die zeitweilig in Pe
tersburg die Oberhand bekommen haben nicht aner
kennen

Keine Lebensmittel nach Rußland
Berlin 14 Nov Alle engliſchen Handelsſchiffe die mit

Kriegsmaterial und Lebensmitteln auf dem Wege nach
Archangelsk ſind erhielten den Befehl zurückzukehren oderdie Waren zu löſchen

Japaniſche Veunruhigang
Amſterdam 13 Nov Nach einem hieſigen Blatte mel

det die Times aus Tokio Die Nachrichten aus Ruß
land haben in Tokio ſehr beunruhigt Die Börſe ſtand
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Die Armee Conrad durchbricht den
italieniſchen Sperrfortgürtel

Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter
Die im oberen Brenta und Suganga Tale vor

zringenden Heeresteile erfochten ſich wieder einen ſchönen
Erfolg Jn der Sette Comuni nimmt die Brenta von
Oſten her das Flüßchen Cismone auf Jn dem durch die
kerden Flußtäler gebildeten Dreieck liegen ſtarke italieniſche
Sperrbefeſtigungen auf Höhen von etwa 1300 Meter Die
Hauptwerke auf dem Col di Campo unmittelbar an der
Brenta und auf dem Col di Lan hart weſtlich Fonzaſo
wurden geſtürmt und ſind in unſerem Beſitze Ebenſo wurde
die Stadt Fonzaſo weſtlich Feltre durch die am Stizzone
tale vordringenden Streitkräfte beſetzt Nordöſtlich Aſiago
hielt die Wegnahme des Monte Longara mit den Nachbar
abteilungen gleichen Schritt Der italieniſche Bericht vom
12 Nov nennt unſere Erfolge zwar kein bemerkenswertes
Ereignis denn er ſtellt alle Vorteile der verbündeten Waffen
als Mißerfolg hin Der Gebirgskrieg eröffnet einer über
legenen Jene zahlreiche Möglichkeiten den Feind zu um
e und abzuſchneiden wie z B im CordevoleTale weſt

lich Belluno wo 4000 Italiener abgefangen werden konnten
Jm Gebirge fiel ſtarker Schnee in der Ebene kommt der
Riederſchlag in Form von Regen herunter Den angreifen
den deutſch öſterreichiſchen Truppen bereitet das Wetter
dauernde Hemmniſſe und Schwierigkeiten die aber ſpielend
überwunden werden Am unteren Piave Abſchnitt iſt die
italieniſche Führung ſcheinbar zu dem Entſchluſſe gekommen
ihren Widerſtand weſentlich zu verſtärken Soll die Aus
ſührung Erfolge zeitigen dann iſt es allerdings vorerſt not
wendig daß im Norden beiderſeits der Brenta die italieniſche
Macht ſtandhält Wie die Wegnahme der Panzerwerke zeig
hat die gegneriſche Führung ihren Widerſtand auf einen
Trugſchluß baſiert
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agtWunſchen der Alliierten ent

Verlorene italieniſche Provinzen
Der Baſler Anzeiger ſchreibt Von den acht Provinzen

es Landesteiles Venetien habe Jtalien bereits die
zrößte Udine mit rund 6600 Quadratkilometer und 628 000
Einwohnern vollſtändig verloren ebenſo dürften die Pro
vinzen Belluno und Treviſo mit rund 3400 Quadratkilometer
und 491 000 Einwohnern zuſammen alſo rund 10 000 Qua
dratkilometer mit über eine Million Einwohnern jetzt ſchon
für Jtalien verloren ſein

Italien iſt in der Hauptſache auf die eigene
Kraft angewieſen

Politiken Kopenhagen vom 11 Nov ſchreibt Es iſt
e Frage ob die verbliebenen italieniſchen Truppen recht
zeitig aufs neue organiſiert werden können was notwendig
iſt wenn es Italien nicht wie Rußland Serbien und Ru
mänien ergehen ſoll Gewiß ſchicken die Verbands

fstruppen aber es kann ſich doch nur um Hilfs
truppen in des Wortes wirklicher Bedeutung handeln Selbſt
wenn er wollte iſt der Verband nicht ſtark genug eine
ganz neue Front zu r Beſonders die Fran
zoſen ſind hierzu kaum imſtande und die Engländer
zeigen eine gewiſſe Abneigung ſich ſo weit vom Kanal
zu entfernen Engliſche und franzöſiſche Zeitungen weiſen
denn auch auf die Gefahr hin die in einer Schwächung der

Quer durch Ob Oſt
Von unſerem auf Einladung des Oberbefehlshabers Oſt

entſandten Redaktionsmitglied
Hans Natonek

II

Wilna
Wilna iſt ein nationaler und religiöſer Hexenkeſſel Eine

zweſtöſtliche Stadt nennt ſie der Jenenſer Profeſſor Dr
P Weber der ſich um die kunſtgeſchichtliche Durchforſchung
dieſer mit Unrecht von Weſteuropa vergeſſenen Stadt große
Verdienſte erworben hat Ein Brennpunkt ein Brandungs
punkt weſtlichen und öſtlichen Geiſtes iſt dieſe einzigartige
Stadt in der grellſte Kontraſte ziſchend zuſammenbrauſen
Die Geſchichte hat dieſem Einfallstor in das öſtliche Rußland
erhöhte Bedeutung verliehen durch Wilna marſchierte des
großen Napoleon glänzende Armee das hilfloſe Rußland zu
Füßen und Wilnas Oſttor die Oſtra Brama ſah die zer
ſetzten Truppen des Korſen in der letzten Auflöſung des
fürchterlichſten Rückzuges der Weltgeſchichte

Preſſe und Kirche ſind der charakteriſtiſche Ausdruck
des bunten kontraſtreichen nationalen und religiöſen Lebens
dieſer an Gegenſätzen aller Art ſo reichen Stadt ſie ſind
gleichſam die Blaſen die dieſer kochende Hexenkeſſel brandend
emporwirft Wilna beſitzt eine ungemein mannigfaltige
nationale Preſſe die Preſſeabteilung beim Oberbefehlshaber
Oſt hat in ſtrenger Unpartetlichkeit für die Volksſtämme eigen
ſprachige Zeitungen ins Leben gerufen in denen ſie ihre
Wünſche und Beſtrebungen zum Ausdruck bringen können
Das Stimmengewirr einer vielſprachigen Preſſe erfüllt die Ten
tungsläden die Lokale und Straßen Wilnas Neben den
beiden deutſchen Blättern Wilnaer Zeitung und Zeitung
der 10 Armee erſcheinen noch die litauiſche Zeitung Lie
uvos Aidas die polniſche Dziennik Wilenſki die weiß
cuſſiſche Homan Volksſtimme und die jiddiſche Letzte
Nais Unter ruſſiſcher Regierung beſaßen die VPolksſtä nme
jedenfalls nicht die gleiche Möglichkeit der Meinungsäuße
rung in eigenen Preſſeorganen

Noch augenfälliger und unvermittelter treten die reli
jiöſen Kontraſte die auf engſtem Raume in alle ihrer
Buntheit nebeneinanderwohnen in Erſcheinung Von der
Fülle kirchlichen Lebens in Wilna geben die trockenen
Zahlen einen Begriff die Stadt zählt ſechsunddreißig grie
chiſch orthodore Kirchen und Kapellen neunzehn römiſch
katholiſche eine lutheriſche und eine reformierte Kirche eine
Kapelle der ruſſiſchen Altgläubigen über 120 jüdiſche Syna
gogen und Schulen Bethäuſer und endlich eine Tataren
moſchee

Aber was wollen die nüchternen Zahlen beſagen gegen
über dem ühberwältigenden lebendigen Eindruck all dieſer
religiöſen Jnbrunſt gegenüber dem Anſturm der Bilder
n man in die Zentren gläubiger Kulthandlungen ein
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erantchi
Es wird allgemein an

improſanten Stimm und Haarfülle unſeres Po

Weſtfront li würde r r ie Vorterleder inneren Tinie benutzen ſich z tzlich auf d Weſtfront

werfen und m e einen Keil in ſie treiben ähnlich
wie an der italieniſchen Front Solche Aeußerungen lauten
nicht ſehr aufmunternd für die Jtaliener Die Bundes
genoſſen d aber Snötigt alles was ſie entbehren können
re ten zu ſchicken ſie dürfen keine ruſſiſche Kataſtrophe
an er Front riskieren Sie werden indeſſen wohl in der
Hauptſache Kolonialtruppen ſchicken Die Jtaliener
müſſen daher ſelbſt die Hauptlaſt auf ſich nehmen

Fieberhaſte Spannung in Paris
Berlin 14 Nov Ueber das Vorgehen der Verbündeten

in Oberitalien bringen die Blätter engliſche und fran
e Angſtmeld ungen Beſonders in Paris ſei man

ieberhaft geſpannt welchen Verlauf die Dinge von dem
Sammelpunkt der deutſch öſterreichiſch ungariſchen Streit
kräfte aus nehmen werden Jn Rom iſt das Hotel Palace
angeblich wegen italienfeindlichen Verhaltens derſch
freundlicher Gäſte geſchloſſen worden

Befürchtungen um Jtalien
GEenf 13 Nov Ein Havas Bericht ſagt man erwarte

mit äu erſter Spannung die nächſten Depeſchen vom
italieniſchen Kriegsſchauplatze Noch befänden ſich italieniſche
Truppenteile namentlich die im Cadore in kritiſcher

Die allgemeine Aufmerkſamkeit wende ſich dem Ab
ſchnitte von Feltre zu Alles komme darauf an ob die
Mittelmächte unbehindert ihren großen Konzentrationsplan
in kürzeſter Zeit durchzuführen vermögen Niemals im Ver
laufe des Weltkriegs habe die Schnelligkeit der Bewegungen
größere Bedeutung erlangt

Baſel 13 Nov Jn der italieniſchen Preſſe wird offen
zugegeben daß der Rückzug hinter die Piave die Preisgabe
des Cadore nach ſich ziehe Es handle ſich um ſtrategiſche
Notwendigkeiten die man nicht umgehen könne Ein Zögern in Pretogude an e unhaltbaren Gebiete
hätte für die zurückziehenden Truppen die Gefahr zur
Folge abgeſchnitten zu werden

Genf 13 Nov Seit Ende Oktober werden dem Jour
nal de Genève zufolge auf dem Landwege täglich 10 12 060
Mann franzöſiſche und engliſche Truppen nach Jtalien ge
bracht Die Hilfsarmee der Entente dürfte heute 150 000
bis 200 000 Mann nicht überſteigen

Keine franzöſiſch engliſchen Truppen an der Teſſiner Grenze
Bern 13 Nov Schweizeriſche Depeſchen Agentur Die

Mitteilungen in der Preſſe über ein Auftauchen franzöſiſcher
und engliſcher Truppenteile an der Teſſiner Grenze ſind nach
Mitteilungen von zuſtändiger Stelle als vollſtändig un
richtig bezeichnet worden

Rücktritt des franzöſiſchen Miniſteriums
W B Paris 14 Nov Agence Havas Nach Be

ſprechung von Jnterpellationen über die diplomatiſche und
militäriſche Lage nahm die Kammer mit 250 gegen 192
Stimmen eine Pertrauenstagesordnung für die Regierung
an Nach Schluß der Kammer trat das Miniſterium zurück

Paris 13 Nov Havas Kammer Die Regierung
forderte die Vertagung der Jnterpellationen über die ge
richtlichen Zwiſchenfälle Die Kammer lehnte die Vertagung
mit 272 gegen 186 Stimmen ab und brachte hierdurch die
Regierung in die Minderheit

Da iſt die Oſtra Brama ein altes morſches Stadttor
über deſſen Torbogen in einer kleinen ſchmucküberladenen
Kapelle ein wundertätiges Marienbild ſteht Was vom
Bahnhof kommt muß durch dieſes Tor durch Und unſere
Autos preſchen mit ſchrillen Sirenentönen durch eine Gaſſe
tief in ſich zuſammengekauerter betender Geſtalten die ohne
die Haltung zu verändern ſchiefe böſe Blicke zu den lärmen
den Kraftwagen W 1 Jn Kälte und Schnee im
heißen Unrat der Straße bei ſchwüler Sommerhitze liegen
die Gläubigen auf den Knien in vielfachen Reihen tief die
Oſtra Bramaſtraße hinunter und blicken demütigen Auges
zur Muttergottes empor deren mildes Antlitz von all den
Jahren ein wenig dunkel patiniert auf die zerknirſchten
Beter herablächelt Die Hände der Madonna ſind über die
Bruſt gefaltet das Kindlein ganz aus Gold und
Silber das nur Geſicht und Hände freiläßt blickt die Königin
des Himmels mit ewig gleichem Lächeln auf die Schar des
Elends der Herzenbedrängnis der Not und Breſthaftigkeit
die aus der Stadt aber auch aus der weiteren Umgebung
hier zuſammenſtrömt Jn allen Variationen in vielen
ungen ſteigt wie Weihrauch das ewige O neige du

Schmerzensreiche zur Altarniſche des Oſtra Bramatores
auf Jn nächſter Nachbarſchaft des Heiligtums iſt ein
Haus mit angeſchminkten Mädchen und Orcheſtrionmuſik
Das ſtört den Glauben nicht noch der Glaube die zügelloſe
g Mitunter tritt ein Mädchen aus dem Hauſe ge
ſt ſich zu den verzückten Bekern und im Augenblick
erſtarrt das freche Dirnengeſicht zu einem zerknirſchten
Magdalenenantlitz Die Zeit iſt vor dem Oſtra Brama
tor ſtehen geblieben Hier dauert das Mittelalter in all
den pittoresken Formen ſeiner Ekſtaſe ier ſchlägt
ſich der Glaube reuig die ſündige Bruſt der Men chheitsAus
wurf kniet in naiver Hingabe neben dem unſchuldigen Kinde
das eben um nichts die kleinen Hände faltet der Ausſatz
trägt ſeine Schwären vor das Antlitz der Gebenedeiten und
wie auf ein geheimes Zeichen ſchwillt ein heiſerer Geſang
dumpf zum glitzernden Bilde empor

Ein wenig n vom lauten Treiben der Oſtra
Bramaſtraße von der klöſterlichen Stille eines Hofes um
geben erheben ſich die grünen Kuppeln der ruſſiſchen Heilig
geiſtkloſterkirche auf deren Hauptturm ein merkwürdiger
oldener Obelisk wie ein ſpitzer Zuckerhut aufgeſetzt iſt

Hier zehn Schritte vom Madonnenkult des Oſtra Bramatores
entfern ſingt und betet wiederum eine ganz andere
liturgiſche Handlung Vor dem Hauptaltar ſteht unter
großer Aſſiſtenz ein e Pope deſſen ſchöne
Stimme das Kirchengewölbe prachtvoll ausfüllt Aber von
nicht geringerer Wirkung W Gläubige und Ungläubige
iſt das prächtige ſchimmernde nußbraune Haar des Popen
das in reicher Flut bis tief über die Schulterblätter herab
ſällt Wenn man bedenkt zu eler wirklich ſtattliche Pope
der einzige iſt den die Ruſſen in Litauen zurückgelaſſen
haben alle anderen n ſie mitgeſchleppt und er die

iſtige Verſorgung ſämtlicher Orthodoxen des weiten Ge
ietes wahrzunehmen hat ſo wird man in Anbetracht der

pen
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i e n hgriffe ſtark gemehrt So ſchrieb geeg nais Deputierter
von Paris im eß de Oueſt Es heißt durchaus nicht
mit Painlevé zu g ins Gericht gehen wenn man feſt

ſtellt er m keine von den Eigenſchaften gezeigt hat
die gewöhnl einem Leiter der Regierung vorausgeſetzt

en Dieſer Mathematiker iſt ein Träumer und ſeine
ſitiven geiſtigen Fähigkeiten äußern ſich in unklaren

Reden Er hat eben in der Action Francçaiſe Affäre einer
t n Reihe von Dummheiten die aus Angſt vor

alvy und Caillaux entſtanden mit Hilfe von polizeilichen
Verordnungen die Krone aufgeſetzt r r und
radikal ſozialiſtiſchen Partei iſt er in nicht minder zu
ſammenhangloſer Weiſe gegenübergetreten Wenn er die
Rednertribüne beſteigt ſpricht er ſchlecht und überlegt
erſt hinterher Er trägt ſeine geiſtigen Gepflogen
heiten auch in die militärtſchen Angelegenheiten hinein

ur Rede von Albert Thomas in Commentry ſchrieb
der Populaire Paris Thomas hat mit lyriſchem Ueberſchwange verkündet daß der Sozialismus die große Dofſnang

der Völker geworden iſt Die Frage iſt nur was er darunter verſteht und worauf ſich ſeine Anſicht von der wachſen

den Bedeutung der ſozialiſtiſchen Kräfte ſtützt Jn den
Wandelgängen der Kammer ſo enthüllte er uns machen
die künftigen eventuellen Nachfolger Painlevés den Sozia
liſten in ſchamloſer Weiſe den Hof Alle Wetter Aber es
wäre wahrhaft naiv wenn man glaubte daß die Mitwirkung
unſerer Kameraden von der parlamentariſchen Gruppe
darum ſo eifrig geſucht wird weil man damit das Heil des
Vaterlandes und die Sache der nationalen Verteidigung
ſichern will Weit wahrſcheinlicher iſt es daß man damit
die Abſicht verfolgt die Kraft der Kontrolle und
der Kritik zu brechen die unſerer Partei innewohnt
ſolange ſie nicht miniſterialiſiert iſt Die Erfahrung einer
noch ganz jungen Vergangenheit liefert hierfür den bün
digſten Beweis Und die Gegenwart iſt nicht minder klar
Painlevéeſtirbt daran daß er keine ſozialiſtiſchen Miniſter beſitzt Von Clemenceau bis
BVarthou wird man bei vorkommender Gelegenheit nicht ſo
dumm ſein

England

Lord Beresford über die Schiffsraumfrage

Jn einer der letzten Nummern der Times iſt eine von
Reuter nicht mitgeteilte Rede enthalten die Lord Beres

ford vor einigen Tagen im Oberhauſe hielt Er ſagte u a
Der ganze Erfolg des Krieges hänge von der Laderaum

frage ab Der Bevölkerung Englands muß jetzt die Wahr
heit geſagt werden Unſere Feinde kennen ſie und auch in
den Vereinigten Staaten ſind richtige Angaben verbreitet
worden aber bei uns hat man eine große Anzahl irreführen
der optimiſtiſcher Reden gehalten ſogar von Miniſtern Der
Miniſterpräſident hat in einer Rede mitgeteilt daß wir in
dieſem Jahre viermal ſo viel Laderaum bauen würden als
im Vorjahre aber er vergaß hinzuzufügen daß wir im Vor
jahre nur 525 000 Tonnen gebaut haben gegen 2 Millionen
Tonnen Laderaum in normalen Zeiten Dadurch ließ ſich die
Bevölkerung blenden Fortgeſetzt erzählt man der Berölke
rung daß die UBootGefahr beſeitigt ſei ſie iſt es nicht und
ich gla nicht daß ſie es bis Ende des Krieges ſein wird

Die Handelsſchiffsverluſte der Entente und der Neu
tralen durch den BootKrieg betragen in dieſem Jahre
über 5 Millionen Tonnen ferner haben wir durch Kaper
ſchiffe in dieſem Jahre 160 000 Tonnen verloren durch ſon
ſtige W ſteigt der Geſamtverluſt in dieſem Jahre auf
7 920 000 Tonnen während wir von Auguſt 1914 bis Anfang

müſſen daß die Ruſſen uns keinen würdigeren Geiſtlichen
hätten zurücklaſſen können Der Gottesdienſt iſt zwar reich
an Stimmaufwand vom Haarſchmuck abgeſehen
läßt aber in ſeiner mechaniſchen und hohlen Abwicklung echte
Jnnerlichkert vermiſſen die draußen vor dem Oſtra Brama
tor ſo unverkennbar war Die theatraliſche Aufmachung des
dreiteiligen Altars zu dem der Pope und ſeine Gehilfen aus
einer tiefergelegenen Kapelle einer Art Sakriſtei pompös
wie der Chorus des griechiſchen Theaters in die Szene

h verſtärkt den Eindruck daß hier mit äußerlichen
Mitteln auf eine naive Gläubigerſchaft Eindruck gemacht
werden ſoll Die Kulthandlung der orthodoxen Kirche zeigt
eine auffallende Uebereinſtimmung mit der prunkenden
Aeußerlichkeit der ruſſiſchen Kirchenarchitektur ihre vergol
deten malachitgrünen oder azurblauen mit Goldſternen
überſäten Kuppeln und ihre mit überreichem Gold und
Silberblech bedeckten Heiligenbilder ſind gleicherweiſe auf
billigſte Verblüffung anſpruchsloſer Gemüter eingeſtellt
Für religiöſe Naturen iſt in der Kapelle der Heiliggeiſtkirche
durch Aufſtellung einer Anzahl verehrter Lokalheiliger ein
Ventil des Ueberſchwangs r die der Reihe ne
mit Jnbrunſt geküßt werden Die Heiligenbilder zeigen deutli
die Spuren zahlloſer Küſſe Daß die vielen Lippen die über
die Bilder wandern die Todeskeime mannigfaltigſter Krank
heiten über die ſanft lächelnden Heiligen ausſtreuen gibt dem
religiöſen Liebesſpiel eine etwas grauenhafte Note

Wieder nur ein paar Schritte und wir ſind in einer
ganz anderen ſeltſam fremden erhabenen und lächerlichen
großartigen und erbärmlichen alſo zweifellos ganz erſtaun
lich widerſpruchsvollen WeltDas de umbrandet uns ein irrſinniger Wirbel
ſchreiender Stimmen und erhobener Hände quirlt um uns

r weiße Prophetenbärte wehen und irgendwo aus
mutz und Lumpen aus einem dunklen halbverfallenen

Hofwinkel ſchaut uns das große ſchöne ewige Auge der
Judenheit an

Ein verſteinertes Märchen aus uralter dumpfer Ver
gangenheit ein Denkmal des Judengeiſtes eine enge trübe
und doch mit unglaublicher Treue und Zähigkeit behauptete
Heimatſtätte dies iſt das Ghetto

neinandergeſchachtelte Höfe Häuſer krumm und ge
brechlich e kg und wie vor lauter Altſeinvornübergebeugt Die Häuſer gleichen den Menſchen Kleine
Läden erbärmlichſter Art altes Eiſen und alte Kleider
Man glaubt gar nicht daß mit dieſen Dingen noch ein Ge

ſchäft zu machon ſei
eber alle Maßen erſtaunlich iſt auch die überwältigende

Fülle des krabbelnden wimmelnden ſchreienden Nachwuchſes
an fragt ſich unwillkürlich wie dieſe alten morſchen arg

Menſchen eine ſo pausbäckige Nachkommenſchaft in ſolch
quellendem Reichtum hervorbringen können Man ſieht faſt
nur jung und alt das kräftige Durchſchnittsalter iſt kaum
wahrnehmbar Auch dies ein Wunder daß der alters
morſche Zweig immer neue friſche Triebe ar Zahl
reich wie der Sand am Meere Das rt des alten

m
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1917 weitere Mrmronen Tonnen verloren haben Servrr
wenn bis Ende 1917 die Werften der Ententeländer und der
Neutralen etwa 3 Millionen Tonnen bauen kö nnten würdenwir einer Verminderung unſeres Laderaums Mill
Tonnen im 1913 gegenüberſtehen Jch glaube
nicht daß die gkeit der Amerikaner dieſe Verluſte
wettmachen könnte Führende Amerikaner ſeien mit ihm der
leichen Meinung der Schiffbau der Vereinigten Staaten

keineswegs auf der Höhe auf der er ſein müßte um
lche Aufgaben zu erfüllen und davon hänge doch die

smittelverſorgung des Landes ab
Zum Schluß verlangte Beresford unverzügliche Ratio

rierung ſonſt werde Engkand wiederum zu ſpät kommen

Eine engliſche Stimme über Englands Fehlſchlag
in Flandern

vergiege ft dchee 5 in Kriegsge e ſagt bei rechun rmilitäriſchen Lage im Sommer 1917 pro 9nng
Wir waren frei unſere eigenen Ziele zu wählen und

naturgemäß fiel unſere Wahl auf Belgien Die Be
freiung ſeiner Küſte war das ſtrategiſche Ziel für den Reſt
des Jahres Es hing fol e von dem Ergebniſſe dieſes
Feldzugs in Flandern ab Brachte er keine poſitiveren Er
gebniſſe als Unſere Angriffe auf den VimyRücken und gegen
die DrocourtLinie dann würden diejenigen recht behalten
die eine militäriſche Löſung des Krieges für unmöglich
hielten und dieſe Meinung könnte die der Majorität
werden Jedenfalls hätte es eins bedeutet die endgültige
Niederlage der dee nach welcher der britiſche
Generalſtab den Krieg erklärt hatte Was für Pläne
ouch die Briten bei ihrem Angriffe längs der belgiſchen Küſte
gehabt haben mögen und es war niemals bekannt wie
weit ſie ſchon gediehen waren jedenfalls ſind ſie fehl
geſchlagen Die Schlacht war was das Betragen des

nen Soldaten angeht eine der ehrenvollſten die je von
Briten durchgefochten wurde Sie gehört aber nicht zu
denen mit denen die Heeresleitung Ehre einlegen kann

vermiſchte Kriegsnachrichten
Eine neue Friedensnote des Papſtes

Berlin 14 Nov Jn vatikaniſchen Kreiſen wird angeb
lich die Veröffentlichung einer neuen Note des Papſtes über
die Friedensbedingungen erwartet die an die einzelnen
triegführenden Staaten gerichtet werden ſoll

Die feindlichen Luſtangriffe auf das deutſche
heimatgebiet m Monat Oktober

Unſere Gegner benutzten die meiſt günſtige Wetterlage
tm Oktober zu 19 größeren Angriffen auf das luxemburgiſch
ſothringiſche Induſtriegebiet und 14 Angriffen gegen die
Städte Stuttgart Trier Koblenz Dortmund Tübingen
Frankfurt a Pirmaſens ſowie mehrere Städtchen in der
Pfalz in Baden und im Rheingau Bei den Angriffen auf
die Jnduſtriegebiete an der Saar und Moſel blieb der an
gerichtete Schaden durchweg gering Betriebsſtörungen auch
nur von kurzer Dauer wurden nicht ein einziges Mal her
vorgerufen

Der lange Zeit vorher in der Auslandspreſſe ange
kündigte Maſſen angriff auf Weſt und Süddeutſchland
elangte in der Nacht vom 2 zum 3 Okt bei ſehr günſtiger
etterlage zur Ausführung Dem Angriffe fielen 2 Tote

und 15 Verletzte zum Opfer im übrigen blieb er bis auf
zeringen Sachſchaden völlig wirkungslos Die anderen An
aife auf das Heimatsgebiet verurſachten bis auf zwei leichte
eſchädigungen an Bahngleiſen keinerlei militäriſchen

Schaden und nur unbedeutenden Schaden an Privathäuſern
Durch die Angriffe wurden

Es iſt Freitag Die Sonne geht zur Rüſte die heilige
Sabbatſtunde naht Aber die kurze Friſt vor dem völligen
Stillſtand aller Tätigkeit ſcheint doppelt genützt zu werden
Es iſt als ob die Menſchen hier in letzter Stunde vor der
Sabbatſtille alle Hände und alle Münder mit dreifachem
Eifer in Bewegung ſetzten Alles iſt in Erregung und Be
wegung und flutet bunt und geſtikulierend durch die Gaſſen
Auf offenen Verkaufsſtänden brodeln ſeltſame Speiſen in
Fett und ein durchdringender Geruch von Zwiebel und Knob
lauch überwölkt die hin und her wogenden Menſchen die zu
zanken ſcheinen ſich in Wahrheit aber nur alltäglich unter
halten Der Rltige Ton die Anteilnahme des ganzen Kör
pers an der Rede die lebhafte Geſtikulation ſie verraten

t verwüßrliche Lebenskraft und ein ſtarkes Temperag
ment

Zwei Typen kann man feſtſtellen Die einen meiſt
jüngere Elemente befaſſen ſich noch bis unmittelbar vor
Eintritt des Sabbats mit dem Handel mit allerhand
niedrigen Alltagsdingen andere wieder hoheitsvolle wür
dige Geſtalten das Antlitz ganz im Schnee des Alters
ſchreiten getragen einher den Abglanz des Sabbats ſchon in
den gerſammelten Mienen das Auge abgewandt vom Treiben
des Tages Und dann in ſcharfem Kontraſt zu ihrer
Umwelt ſieht man wenn auch nur vereinzelt dieſes
Schmächtige Jünglinge die den Kaftan und die Schläfen
löckchen abgetan haben in modiſcher Kleidung eine Blume
im Knopfloch mit blaſtiertem Geſicht dem ein müder ver
lebter Zug etwas Geiſtiges gibt ein ſpöttiſches Lächeln um
die Lippen wandeln ſie fremd zwiſchen den alten Häuſern
ſie fühlen ſich nicht mehr recht zugehörig gehören ſchon einer
anderen neuen Welt an und vielleicht werden ſie zum
nächſten Sabhat nicht mehr kommen Das junge Ge
ſchlecht findet draußen jenſeits des Ghettos ſein beſſeres
Fortkommen es gibt die alte Väterart preis ſchlüpft aus
dem Kaftan und verſchreibt ſich der großen lockenden Welt

Nun ſtrömen die Gäßchen und entleeren ſich in die Syna
goge ein ſeltſamer Holzbau mit einem Säulengiebel dem
ein zweiter Giebel Zlieig alls mit einem Säulengang auf
geſetzt iſt Nun ſind dieſe Männer das ſchwarz weiße Ge
bettuch um die Schultern ganz Jnbrunſt und Gebet Von
ihnen getrennt oben auf der Galerie der ſogenannten
Frauenſchul ſind die Frauen in ihre Gebetbücher ver

ſenkt Und der Rabbiner ſteht in heftigem Geſang vor
dem heiligen Vorhang hinter dem die Thorarollen ſchlum
mernNun iſt Geſchäft und Alltag unendlich verſunken

die Sabbatlichter brennen feierlich und ſummen wie im

Das ewi Volk voll Widerſprüchen und Geheimniſſen undr unerfüllen Sendung voll hält Zwieſprache wiſ ſeinem
e

Meſes r dies JTudentum in der Reinkulturmit ſeinen Widerſprüchen Geheimniſſen und ſeinen Entwig

r ſoll in einem beſonderen Artikel be
handelt werden

im ganzen 17 Perſonen getötet
und 76 meiſt leicht verletzt

darunter 14 Kriegsgefangene 12 der an dieſen Angriffen
beteiligten Flugzeuge wurden entweder brennend abgeſchoſſen
oder durch unſere Ab wehrmaßnahmen zur Landung ge
zwungen ein feindliches Flugzeug das ſich völlig verirrt
hatte landete in der Schweiz und wurde interniert

Den wirkſamen Maßnahmen unſeres Heimat
luftſchutzes iſt es zu danken daß auch in dieſem Monat
die Hoffnung der Feinde auf die Zerſtörung friedlicher
deutſcher Städte und die Vernichtung unſerer Rüſtungs
induſtrie vereitelt wurde

Deutſches Reich

Ueber fünf Milliarden Vermögens Fuwachs
Rieſen Kriegsgewinnſteuer Ergebnis

e Die Feſtſtellung des Vermögenszuwachſes für den drei
jährigen Zeitraum vom 1 Januar 1914 bis zum 31 Septbr
1916 hat für das Deutſche Reich einen Zuwachs von weit
über 5 Milliarden zum allergrößten Teile aus Kriegs
gewinnen beſtehend ergeben Hinzu kommen nun noch die
Kriegsgewinne des laufenden Jahres und der folgenden Zeit
bis zum Friedensſchluſſe für die einſtweilen erſt ein Siche
rungsgeſetz erlaſſen iſt demzufolge zur Sicherſtellung der
Kriegsabgabe Vermögen nicht ins Ausland gebracht werden
darf ohne Kenntnis der Steuerbehörde und wodurch den
Geſellſchaften die Verpflichtung auferlegt wird 60 v H des
Kriegsgewinns des letzten Jahres zurückzulegen Zurzeit
läßt ſich alſo noch gar nicht überſehen wie hoch der Geſamt

betrag der Kriegsgewinnſteuer ſich belaufen wird zumal
nicht ausgeſchloſſen iſt daß der Reichstag und der Bundesrat
Verſchäxfungen des beſtehenden Geſetzes beſchließen
werden Jſt ja auch auf das urſprünglich Geſetz bereits
ein Zuſchlag von 20 v H des vorgeſehenen Steuerbetrags
gelegt worden

Jedenfalls wird es im Reichstage an Anregungen nicht
fehlen noch ſchärfer zuzufaſſen

Ofſtziersſteuerfreiheit und Mannſchaftslöhnung
Zur Aufklärung

Von gut unterrichteter Seite wird uns geſchrieben
Der Reichstagsabgeordnete Dr MüllerMeiningen hat

in einem Zeitungsaufſatz bemängelt daß die hohen Offiziere
des aktiven Heeres Steuerfreiheit genießen während die zum
aktiven Dienſte während des Krieges einberufenen Offiziere
a D ihr Einkommen verſteuern müſſen Dazu dürſten fol
gende uns von juriſtiſcher Seite zugehende Darlegungen von
Intereſſe ſein

Jm ganzen Reichsgebiet ſind gemäß S 46 Abſ 2 des
Reichsmilitärgeſetzes alle Angehörigen des aktiven Heeres
ſomit auch die einberufenen Oſſiziere a D und diejenigen
des Veurlaubtenſtandes während des mobilen Zuſtandes des
Heeres von den ſtaatlichen Einkommenſteuern hinſichtlich
ihres Mililäreinkommens befreit 8 5 Ziffer 3 des preußi
ſchen Einkommenſteuergeſetzes

Der dem Erlaß der preußiſchen Miniſter des Jnnern und
der Finanzen vom 28 5 15 zugrunde liegenden Auffaſſung
daß die vorſtehend erwähnte Befreiung von der Staats
einkommenſteuer ohne weiteres auch die Befreiung von der
Gemeindeeinkommenſteuer nach ſich ziehe iſt das Oberver
waltungsgericht bereits in ſeiner Entſcheidung vom 14 10 15
aus rechtlichen Gründen nicht beigetreten Nach ſeiner feſt
ſtehenden Rechtſprechung haben nur die Militärperſonen des
aktiven Dienſtſtandes d h des Friedensſtandes im Sinne des
8 38 A des Reichsmilitärgeſetzes Anſpruch auf Befreiung von
den direkten Kommunalauflagen gemäß S 1 Ziffer 1 der
preußiſchen Verordnung vom 23 9 1867 Als den Offizieren
des Friedensſtandes in dieſer Hinſicht gleichſtehend erachtet
das Obervrerwaltungsgericht in ſeiner Entſcheidung vom
11 5 16 die zur Dispoſition geſtellten Offiziere ſobald ſie

ſei es im Frieden oder im Kriege wieder zum aktiven
Dienſt herangezogen werden Dagegen gehören nach dieſer
und anderen Entſcheidungen die in Kriegszeiten zum
Heeresdienſt eingetretenen Offiziere außer Dienſt nicht zu
den unker S 38 A Friedensſtand ſondern zu den unter
s 38B des Reichsmilitärgeſetzes aufgeführten Militär
perſonen denen obwohl für die Zeit ihrer Wiederverwen
dung zum aktiven Heere gehörend das Steuervorrecht des
S 1 Ziffer 1 der Verordnung von 1867 nicht zuſteht Dagegen
ſieht ihnen mit Rückſicht auf ihr Vorrecht nach S 3 bis 5
dieſer Verordnung nur mit dem halben Betrage ihrer Pen
ſion zu den Kommunalauflagen herangezogen zu werden nach
der Oberverwaltungsgerichtsentſcheidung vom 29 3 17 der
Anſpruch zu daß auch von dem während ihrer Wiederverwen
dung im aktiven Dienſt bezogenen Militäreinkommen ein Be
trag in Höhe der Hälfte der ihnen zuſtehenden ruhenden
Penfion von der Gemeindeeinkommenſteuerx frei zu laſſen iſt
Außerdem ſind durch kriegsminiſteriellen Erlaß vom 16 11
16 A V Bl Seite 492 bei allen Offizieren 3/10 der Kriegs
beſoldung als Dienſtaufwandentſchädigung erklärt worden
und daher von jeder Beſteuerung auch der Gemeinde
beſteuerung nach der Oberverwaltungsgerichtsentſcheidung
rom 26 2 17 befreit Gegenüber den Ausführungen des
Abgeordneten Dr Müller Meiningen bleibt daher nur ein
nicht erheblicher Teil der Beſoldung der wiederverwendeten
Offiziere a D für die Gemeindebeſteuerung verfügbar Eine
Freiſtellung auch dieſes Teiles iſt nach den beſtehenden ge
ſetzlichen Beſtimmungen nicht angängig

Unzutreffend iſt die Ausführung des Artikels daß das
Oberverwaltungsgericht die Steuerbefreiung der wieder
verwendeten Offiziere z D mit deren Servisberechtigung
begründet hätte entſcheidend iſt vielmehr daß ſie den Offi
zieren des Friedensſtandes gleichzuſtellen ſind was bei den
wiederverwendeten Offizieren a D nicht der Fall iſt da
dieſe aus ihrer Offizierſtellung ohne Verpflichtung zum
Wiedereintritt in das Heer verabſchiedet ſind Darauf daß
ſie wieder Angehörige des aktiven Heeres ſind kommt es nur
bei der Staatseinkommenſteuer an während nach dem oben
Ausgeführten für die Gemeindebeſteuerung die dort ange u Franke
gebenen Geſichtspunkte entſcheidend ſind

Herr von Payer verzichtet auf ſein Reichstagemandat

veretderr e u n i See rr en auf ſeinrn Artikel 9 der ſiächoverſaſung nicht
aufgehoben iſt

Zur Reichstagsnachwahl Bau enz hat der Vor
ſtand des Landesvereins der Fortſchrittlichen Volkspartei für
das Königreich Sachſen beſchloſſen Wird der Burgfrieden
im Wahlkreiſe von allen Parteien gewahrt ſo wird dies
auch von der Fortſchrittlichen Volkspartei geſchehen Sollt
aber der Burgfrieden von einer anderen Seite gebrochen
werden dann hält es die Fortſchrittliche Volksparter für
ihee Pflicht auch ihrerſeits ſe lbſtändig in den Wahl
kampf einzutreten Die Reichstagserſatzwahl iſt auf den
21 Januar 1918 feſtgeſetzt worden

vermiſchtes
Wui wui Die Jugend erzählt Brüſſel Am Nord

bahnhof Halteſtelle der Trambahn Eben fährt der Wagen
ab Auf der hinteren Plattform ſtehen ein Belgier und ich
Jm letzten Augenblick ſpringt ein Feldgrauer auf dem man
den Schützengraben deutlich anſieht Er tritt dem Belgier
dabei auf die Füße und ſagt Pardong Musjö Der Bel
gier ſehr höflich Ce neſſait rien Aufgemuntert durch das
fließende Franzöſiſch des Soldaten fährt er fort Vous
venez du ront eſt ce pas Der Feldgraue Wui wui
Und brav und redlich wie es der Sinn erfordert zuſtimmend
beifällig durch alle Schattierungen vekräftigt er auch
fernerhin alle Bemerkungen mit ſeinem Wui wui
Einige Halteſtellen ſpäter ſteigt der Belgier um deſſen
Rede bis dahin munter plätſchernd dahingefloſſen war

Bon Amuſement Au revoir Monſieur ſagte er worauf
der verſtändnisvolle Kämpfer mit einem kräftigen Wui
wui Beſcheid tat Kaum iſt der Belgier abgeſprungen
wendet ſich der Feldgraue zu mir hin und mit dem Daumen
rückwärts weiſend meint er Wat het heſecht

Eine Einlage zur Doſe Seiner Majeſtät Eine
Szene aus dem Luſtſpiel Die Doſe Sr Majeſtät von

der die Beſucher der Komiſchen Oper in Berlin glücklicher
weiſe nichts wahrgenommen haben hatte eiß Nachſpiel vor
dem Schöffengericht Der Choriſt Leder hatte den Schau
ſpieler und ſtellvertretenden Regiſſeur Werner Schale vor
den Kadi entboten da er ſich für ſchwer beleidiat fühlte Es
war während einer Nachmittagsvorſtellung der Doſe Seiner
Majeſtät als das Ohr der Schauſpielerin Dobiſchinſki der
die Rolle die zuerſt Claire Waldoff geſpielt hatte zuge
fallen war ſich durch Diſſonanzen im Chor beleidigt fühlte
Die junge Dame drehte ſich etwas zur Seite und ihren
Lippen entfloh das Wort Jhr ſingt ja ein ſchönes Cis
Moll, wobei ſie das Cis in einer etwas ziſchenden Weiſe
ausſprach Der im Chor mitſingende Leder fühlte ſich da
durch gekränkt und erwiderte bei offener Szene Jhr

Sch ſoliſten habt es gerade nötig Durch dieſen in
keinem Komplimentierbuch erlaubten völlig ſalonunfähigen
Ausdruck fühlte ſich nun wieder Herr Schale bewogen dem
gekränkten Choriſten etwas zuzurufen was wie Lümmelei
und Ohrfeigen klang und deshalb wurde er von Herrn
Leder vor den Kadi zitiert erhob aber ſeinerſeits Wider
klage Mit dieſer welterſchütternden Begebenheit hatten ſich
Richter und Schöffen in zwei Terminen zu plagen ſieben
Zeugen mußten beeidet werden und die Rechtsanwälte Dr
Jaffé für Schale und Brückner für Leder lieferten tempera
mentvolle Redeſchlachten Die Gegner konnten ſchließlich
mit dem tröſtlichen Bewußtſein nach Hauſe gehen daß ſie
beide der Beleidigung für ſchuldig befunden beide aber für
ſtraffrei erklärt und ihnen nur die Koſten je zur Hälfte zur
Laſt gelegt wurden

Ein Dank aus Feindeshand Jn ver letzten Sißung der
Stadtverordnetenverſammlung in Krefeld machte der Vor
ſitzende davon Mitteilung daß ihm vom Ausſchuß der rumä
niſchen kriegsgefangenen Offiziere aus dem Krefelder Ge
fangenenlager ein Schreiben mit einer Spende von 1000
Mark zugegangen ſei Jn dem Schreiben wird herzlicher
Dank ausgeſprochen für die Ehrung bei der Beſtattung eines
verſtorbenen rumäniſchen Offiziers der auf dem Ehren
friedhof beſtattet wurde Es wird weiter in dem Schreiben
gebeten den Betrag von 1000 Mark als Scherflein zur Er
richtung eines gemeinſamen Denkmals für die verſtorbenen
Kameraden anzunehmen

nene Waſſerſtände
Hedente her unter Ruſh

Saale und LUnuſtrut Fan
Artern

z

e a e 12 Nov 7 F t Nov 7
Rebra Oberpegel 206 06 2Unterpeg el Fl 34 32 2Weißenfels Oberpegel r2 44 42 2d Unterpegel 1 10 6 cTrotha 13 Nov 1,58 12 Nov 5881 2Alsleben Oberpegel 12 Nov 34 18 Rov 2,34

J Unterpegel r 1l 00 ,00Bernburg 71 0Calbe Oberpegei 533 u 7Unterpegel 0 32 30 2
Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe
Aken an der Elbe den 13 November 1917 Heute traf der Kahn Nr 1809

hier ein

Halliſcher Meterbericht
13 Rovember 14 November

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 761,2 7600

Ka Fern n 6el Feuchtigkeitind es i so iMaximum der Tempergtur am 13 Nov 9 C
Minimum in der Nacht vom 13 Nov zum 14 Rov 2 C
Riederſchläge am 14 Nov 7 Uhr morgens 0 em
Wettervorausſage Am 15 November Rebel trüb ſtrich

weiſe aufheiternd keine oder unbedeutende Riederſchläge Temp
wenig verändert Am 16 November Wechſelnd bewölkt neblig
ziemlich mild ſtellenweiſe geringer Regen

Veran ich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
ſür den Ktlichen Tell für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Fenilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſto Dr Karl Baexr für den Anzgejigenteil

Druck und von Otto Hendel
s



Walhalla Theater
Heute Erstautführungit

Die Kaiserin
Operette von Leo Fall
We e Do z er noch Mesett
Das W hermädellledDa re Schritt für Schritt sogar die

Engel mlt4 Du mein Schönbrunn mein liebes
Schönbrunn5 Franzel mein Franzel geh sei doch

6 Ja wer im Mal geboren ist
Kasse 10 I und 46 Uhr

kahteectunde ger St Ihr Hause
Donnerstag den 15 er nachm 3 Uhrim Saale des Zoohetoien daſtens Seebener Str

luß des 3 Teils Gemehi
Kurmärker u Pikarde
Programme ſind in unſerer Geſchäftsſtelle Schmeerſtr 17 18 I

zum Preiſe von 45 Pf für reſervierten Platz und 35 Pf ſowie am
Saaleiugang zu haben

Saal der Loge zu den 5 Türmen m
Montag den 19 Novbr abends 8 Uhr

Beethoven Abend
Sonaten fur Klavier und Violoncell

mm Knoche
August Bieler

Herzogl Braunschw Kammervirtuos
Sonaten op 5 Nr 1 2 op 89 op 102 Nr 1 2

Bechstein Flügel Vertreter Reinhold Koch
Karten e 10 10 55 05 bei Heinr Hoihan

Thaliasüäle Dienstag 20 Nav abds 8 Vrr
Wo führt der Weg zum deutschen Frieden

und
zur deutschen Zukunft

Vortrag von

Dr Paul Rohbrbach
Eintrittskarten zu Mk 50 1 50 in der

Hofmusikahtonhdlg Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38

Arb eiter Verufsf hürzen

aus prima Zelluloſe Stoffen

C 90 cm Mk 90d 3 z Mk 40Gr III o X 110 cm Mk 90
in noch großen Poſten lieferbar

Eras Gaycdoul
Berlin C 2 Burgſtraße 26

Herren und Knaben Anzüge
Paletots Joppen Ulſter und Beinkleider

Gute Qualitäten Schöne Paßform Vorteilhafte Preiſe
Im Kaufhaus H Elkan Leipziger Str 87

Mratzkeu Steiger er Fotenaere 970

Iuwelen old SIber

Hütte
I Alle Arten Hüte werden sauber gewaschen oder ge
färbt und nach den neuesten Formen umgepresst

Velours Sperialitst
Hutfabrik

A Tenner Mittelstrasse 6 I
Gegründet 1856

r

Verlag von Otto Henbdel in Halle

Soeben erſchien

Die Politik
der Reichstagsmehrheit

Ein in der Verſammlung der
Deutſchen Vaterlandspartei
in Halle am 26 Oktober 1917
gehaltener öffentlicher Vortrag

Dr Richard Feſter
ordentlicher Profeſſor der Geſchichte an der

Halle Wittenberg

Prets 60 Pferrmig

In degtehen durch alle Buchhandktungen

S riuuehS Donnerstag d 15 Nov 19172
S Ant 7 Uhr Ende 10 UhrVlefdtster hre
S Operette von Jarno
nut inneren

ist n
preiswert und gul

empfiehlt

Otto Unbekannt

a b n 1a a
Haltbare gute

Schuhſenkel
empfiehlt

H Schnee Nchf Gr Stetrr 84

Alte Promenade lla
Fernruf 5738

mnnnmninnmn
krig Haser In

in

Ein Tropfen Gikt
Detektivdrama in 4 Akten

Vorführung 50 00 30

Erika Glässner
in

Onkelchens Liebling
Entzückendes Lustspiel

in 3 Akten
Vorführung 00 00 20
Das Eingang stor zum
nör dlichen Schwarzwald

S Beginn 4 Uhr
wanenne

Die Theater sind
Unterbrechung bis

Landwirte
baut Zuckerrübenſamen

Er bringt ſelbſt bei mäßigen Ernten gute Einkünfte
Der geſetzlich feſt

40 Mk für 50 kg
geſetzte 3 Preis

Intereſſenten erfahren Näheres durch

Alired Frost Halle a d Alte Promenade 4Vertreter für die Zuckerfabrik Klein Wanzleben

vorm Rabhethge

Nur noon heute und morgen

Herrliche Naturaufnahme

für die Ernte 1918 beträgt

Giesecke H G

Leipziger Strasse 88
Fernruf 1224

mm
Der Liebling

des Publikums
Henny Porten

Höhenlutt
Lustspiel in 4 Akten

Vorführung 00 00

IerManumit erhashe

Schauspiel in 3 Akten
Vorführung 4,10 6 10 8,20

Freikarten haben in
dieser Woche nur bis

6 Uhr Gültigkeit

Reginn 3 Uhr
wie bisher onne
10 Uhr geöttfnet

Kontoriſtin
Rechnerin

ſowie ſchöne Handſchrift per ſofort oder ſpäter geſucht Schriftliche
Bewerbungen mit Gehaltsanſprüchen erbitten

Rud Eckhardt K Co

perfekt in Stenographie und S chreibmaſchine ſichere

Volontärin
die ſchon zahntechniſch ausgebilde
iſt evtl auch intelligentes

Lehrfräulein
ſofort geſucht
Anny Bestvater Dentiſtin

Wagdeburgerſtr 46 l

Jüng Hononstn

für allgem Arbeiten per ſofort
geſucht Angebote mit Gehalts
anſprüchen unter U 5216 an d
Exped d Ztg erbeten

Suche Mä 1 12 17 junges

Mädchen
welches ſchon in Stellung war
nnd kinderlieb iſt bei gut Lohn
Frau Stadtſekretär ürun

St Andreasberg Harz
Jüng Mädchen z 12 oder

ſpäter geſ Dittenbergerſtr 10 p

Hochherrſchaftl Wohnung
1 Stock od Einfamilienhaus m
Garten z mieten geſ April oder
ſpäter Off u T 5215 an d Exp

Geſucht zum 1 April eine
5 Zimmerwohnung

möglichſt mit elektriſchem Licht
im Zentrum der Stadt Angeb
erbitte u W S U 511 an die
Fil d Ztg Gr Ulrichſtr 52

Jn nächſter Umgebung von Halle
oder Vorort

Wohnung
m Garten geſ z 1 4 18 Off
u S U 513 an die Fil d Ztg

Zuwerlässige

Frauen
zum Zeitungstragen gesucht

Gr ba 17

Re ſrert er
Fichten und
Blautannen

in Ladungen
ab Holſteiner
Station abzu
geben Billig

Groſſopreiſe
Beſtellungen

erbittet recht

e zeitige Weißenfe s
t S Fernruf 27

hollsteins

De hatessenh

Herrenzimmer
dunkel Eiche neu verkauft
Max I blutMöbelgeſchäft

Albrechtſtraße 37

e
mit Bahnanſchluß

bebaut od unbebaut 2 3 Mor
gen groß in oder bei Halle zu
kaufen geſucht Angebote mit
Preis unter B Z 3479 an
Kudolf Mosse Halle a S

Villa
m Garten Preis ca 400000 Mk
zu kaufen geſucht Gefl Angeb
mit ausführl Beſchreibung u
Preis unter B V 3478 an

Gr Ulrichſtraße 52 52 Rudolf Mosse Halle a S

Off u V 5217 an d Exp d Bl

Kaufe
und zahle höchſte Preiſe für

ausgekämmtes Haar

Zopfe Siebert
nur Leipziger Str 33 u 79 I

Schurtorniſter gebr z K geſ
Off u W 5218 an d Exp d Bl

Gebr Spielſachen z k geſucht

Gurte
und vindfaden

alle Sorten kein Papier kaufe
jeden Poſten Bemuſterte An
ſtellung mit Preisangabe

J Danziger Berlin
Junkerſtr aße 19

2 He
tzhundean et Angeb

ſof u S 512 an dieFit Zig Gr ine 52

e

Beſftnässen
Befreiung ſofort Alter und Ge
ſchlecht angeben Auskunft um
ſonſt Sanis Versand
München 595 Landwehrſtr 44

4 Pelz Kragen
AMuffen Kosiüme
Kostümröcke

Paletots Blusengegen bar oder erleichterte
Zahlungs weise
Fr Gronau

Barfüsserstrasse 16

Bruchleidende
Eine Erlösung lkür re
jet unser ges geschSp ranzbanodc dastehend

Ohne Feder ohne Gummiband ob
Schenkelriemen Verlao Sie

gratis Prospekt Die Eninder
Sedr Spranz Unterkoches No 227

Wörttamderg

Obst fehlt
Starke bereits tragbare

Zwergobstbäume Pyramiden
Spaliere Buschbäume Schnur
bäume geben u reiche
Ernten Wir empfehlen davon
grosse Vorräte in besten
Massenertragssorten Des
leichen Hepfel u Birnen
ochstämme Alleebäume

Ziersträucher Prachtrosen
Verlangen Sie Verzeichnis Nr
23 umsonst von
Ed Poenicke Co m b H
Delitzsch Obstbaumschule

Achtung
Geld legt in allen Winkeln

100 Kilo Strumpfwolle 160 M 00 Kilo Neutueh

100 Orig Lumpen 15 30 M 100 Knochen
10 M 100 Zeltungen u Bücher 12 M

Alle Sorten Felle und Rosshaare höohste Tagesprolso
Hole auf Wunsch auoh solber ab

Paul Günther

100 Papier Abfälls

Hof

Hausfrauen

n dukte Taubenstrne a

Zahle für

hinton

3 Hüte und Mützen

im Kaufhaus z n vüdt
31 km lehalder ör 3

nur noch gegen Rückgabe der
alten Sockel ohne Glas

a

Apollo Iheater

Gastspiel des Deutsch
Türkischen Theaters

Konstantinopel

kür fur Herren u n u Knaben

e ST Samt und Filztuch

Cänzender Ausstattung

Gesamtwert 100000 MK

Amcoldenen on

Orig turkische Ausstatt
Operette in 3 Akten
Text und Musik von

Beyler Bey
1 Akt Am Bosporus
2 Akt Ein Kostümlkest

beim Pascha
3 Akt Im Selamlik

von Emin Bey
Vorverkauf 1 und

56 Uhr

3 00090002 0000000

Pelzwaren
aller Art werden neu gefertigt
und e idet Kürſchnere

Spiegelſtr
Abgabe von elektriſchen

Glühbirnen
o

Hönemann Bauhof 1
Ecke Gr Brauhaus Leipzig Str

d un P 1u zu n v n 1b u t u u JJ c n h nw

aller Art wie etertgdeen Erkrankungen Aſthma u ſ w

erzielten wie zahlreiche Mitteilungen von Arzten Apothekern und
Leidenden einwandfrei beweiſen unſere

Rotolin Pillen
in jahrelanger Praxis vorzügliche Erfolge

Husten Verschleimung Auswurf
RNachtſchweiß Stiche im Rücken u Bruſtſchmerz hörten auf Appetit u

Körpergewicht hoben ſich raſch allgemeines Wohlbefinden ſeine ſich

ein Erhältlich die Schachtel zu 50 M in allen Apotheken wenn
nicht vorrätig auch direkt von uns durch unſere Verſandapotheke

Zusfh hrliche Broſchüre joſtenlos durch

e C ic Berſin W8 Ständige Niederlage in i e en z

Kein Farbstoffmangel
färbe noch s0hwarz blau grüſ 0

in längstens 14 Tagen

Trauersachen in 3 Tagen
Färberei Galgenberg,

r Dorette1300 ANLAGER
Tägliche Verarbeitung 250000 Zentner

Br Zimmermann s
Express Darre

trocknet alle landwirtschaftl Erzeugnisse
u Abfälle

Dr Otto Zimmermann Ludwigshafen am Rheln 57en Pflanzenmehl

eeeeeneaereeweeee
Amkliche Bekanntmachungen

Von Sonntag den 18 November d ab fallen dieSchnellzüge D 157 zwiſchen Magdeburg und alle 842
Leipzig an 918 und D 182 zwiſchen Leipzig ab 947 und Hallz
ab 1035 Magdeburg an Sonn und Feſttagen aus

Halle Saale den 12 November 1917
Königliche Eiſenbahndirektion

Von Sonntag den 18 November d Js ab fällt der
erſte Nachzug 802 Halle ab 432 Corbetha an 524 Sonn
und s ausHalle Saale den 12 November 1917

Königliche Eiſenbahndirektion

Weiß und
Rotweine

ſBrautlente
überzeugen Sie sich un

bedingt von derprima Marken unübertroffenen
bieten an loistungstahigkeit

H Pütz Cie Möbelfabrik
WeingroßhandlunCo in Ehrenfeld al h auptma un b

RiosenauswahlGut ſitzendehre K orſe tts er n
empfiehlt ca 260 astor ar

H SchneenNachf Gr Steinſtr 84

e

Herzlichen Dank allen denen die
uns beim heimgang unserer lieben
Schwester und Tante

Frl Bertha Schilling
ihre ebevolle Antellnahme bekundet
haben

Halle den 14 November 197
Die Geschwister Sohilling
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